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Kreis Lippe 
 
286 1. Satzung vom 15.05.2014  zur Änderung der 

Satzung der Jagdgenossenschaft des gemein- 
schaftlichen Jagdbezirks Klüt vom 31.07.1989 

 
Die 1. Satzung vom 15.05.2014 zur Änderung der Satzung 
der Jagdgenossenschaft des gemein- schaftlichen Jagdbe-
zirks Klüt vom 31.07.1989 wurde von mir gemäß § 7 Abs. 2 
des Landesjagd- gesetzes Nordrhein-Westfalen am 
20.05.2014 genehmigt. 
 
Die Satzungsänderung liegt in der Zeit vom 16. bis 
30.06.2014 bei der Ordnungsbehörde der Stadt Detmold, 
Hornsche Straße 24, 32756 Detmold, Raum 203, während 
der allgemeinen Dienstzeiten öffentlich aus. 
 
Detmold, 28.05.2014 
 
Kreis Lippe 
Der Landrat  
als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde 
Im Auftrag 
 
 
Wenke 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
 
 
 
287 Bekanntmachung des Ergebnisses der Kreis-

tagswahl des Kreises Lippe am 25.05.2014 
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Stadt Bad Salzuflen 
 
288 Bekanntmachung der Stadt Bad Salzuflen 
 
Bebauungsplan Nr. 0906 „Südlich Alte Landstraße“, 
Ortsteil Retzen 
- Ergebnisse aus der frühzeitigen Beteiligung 
- Erweiterung des Geltungsbereiches 
- Beschluss zur öffentlichen Auslegung 
 
Beschluss des Planungs- und Stadtentwicklungsaus-

schusses vom 20.05.2014 
 
Ergebnisse aus der frühzeitigen Beteiligung 
Die während der frühzeitigen Beteiligung vorgebrachten 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange werden zur Kenntnis 
genommen. Deren Berücksichtigung bzw. Aufnahme in den 
Bebauungsplanentwurf gemäß der durchgeführten Abwä-
gung wird zugestimmt.  
 
Erweiterung des Geltungsbereiches 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird um eine 
Teilfläche erweitert. Der erweiterte Geltungsbereich geht 
aus dem zu diesem Beschluss gehörenden Übersichtsplan 
hervor.  
 
Beschluss zur öffentlichen Auslegung  
Dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 0906 „Südlich Alte 
Landstraße“, Ortsteil Retzen mit der zugehörigen Begrün-
dung einschließlich Umweltbericht in der Fassung vom 
31.03.2014 wird zugestimmt. Der Entwurf zum Bebau-
ungsplan ist gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
öffentlich auszulegen.  
 
Die öffentliche Auslegung wird in der Zeit vom  
 

23.06.2014 – 04.08.2014 
 
während der Öffnungszeiten 
 
Montag bis Mittwoch 08.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 17.30 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
 
im Rathaus in Bad Salzuflen, Rudolph-Brandes-Allee 
19, im Fachdienst Stadtplanung und Umwelt, 6. Ober-
geschoss (Flur), durchgeführt. 
 
Der Planentwurf mit der Begründung einschließlich Um-
weltbericht, sowie die bereits vorliegenden, nach Einschät-
zung der Stadt Bad Salzuflen wesentlichen, umweltbezo-
genen Stellungnahmen liegen zu jedermanns Einsicht für 
die Dauer des oben genannten Zeitraums öffentlich aus. 
 
Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar: 
 
I. Fachgutachten  
1. Artenschutzprüfung 

mit Aussagen zu planungsrelevanten Arten (Vögel, 
Säugetiere, Amphibien, Reptilien, Pflanzen), über den 
Ausgleich der verloren gehenden Brutplätze der Feld-
lerche sowie eine Bauzeitenbeschränkung; 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Tiere und 
Pflanzen 
 
 

 
2. Bodenluftuntersuchungen und Untersuchungen zur Re-

genwasserversickerung 
mit Aussagen zur Mulden-Rigolen-Versickerung, zu Alt-
lasten und Vorsorgemaßnahmen; 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Boden, Was-
ser, Mensch 

3. Zusammenfassung der Erschließungsmöglichkeiten für 
das Baugebiet „Südlich Alte Landstraße“ in Bad Salzuf-
len 
mit Aussagen zur Entwässerung; 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Boden, Was-
ser, Mensch 

4. GEP Bad Salzuflen / Entwicklung der Niederschlags-
entwässerung im Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 
RE- 10  
mit Varianten zur Niederschlagswasserentwässerung; 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Boden Was-
ser, Mensch  

5. Entwässerung Bad Salzuflen, Bplan 0906 „Südlich Alte 
Landstraße“, Vorplanung 
mit Aussagen zur Niederschlagsentwässerung; 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Boden, Was-
ser, Mensch 

 
II. Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange aus der frühzeitigen Beteiligung 
gemäß § 4 (1) BauGB 

1. Stellungnahme vom Kreis Lippe u.a. zur Wasserwirt-
schaft, zum Grundwasserschutz und 
Bodenschutz 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Boden, Was-
ser, Mensch 

 
III. Stellungnahmen der Öffentlichkeit aus der frühzei-

tigen Beteiligung gemäß § 3 (1) BauGB 
1. Stellungnahme zu Altlasten 

insbesondere betroffene Umweltbelange: Boden, 
Wasser, Mensch 

 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei 
der vorgenannten Auslegungsstelle schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden. Zusätzlich kann der Be-
bauungsplanentwurf unter www.stadt-bad-
salzuflen.de/go/bauleitplanung im Internet eingesehen 
werden. Auch dort kann eine Stellungnahme abgegeben 
werden.  
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.  
 
Weiter wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 
der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn mit 
ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. 
 
Der Geltungsbereich ist in dem beigefügten Übersichtsplan 
grafisch dargestellt. 
 
Stadt Bad Salzuflen, den     28.05.2014 
Der Bürgermeister 
In Vertretung 
 
 
Oberweis 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
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289 Bekanntmachung der Stadt Bad Salzuflen 
 
127. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) der 
Stadt Bad Salzuflen 
Bereich „Südlich Alte Landstraße“, Ortsteil Retzen 
- Ergebnisse aus der frühzeitigen Beteiligung  
- Beschluss der öffentlichen Auslegung 
 
Beschluss des Planungs- und Stadtentwicklungsaus-

schusses vom 20.05.2014 
 
Ergebnisse aus der frühzeitigen Beteiligung 
Die während der frühzeitigen Beteiligung vorgebrachten 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behören und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange werden zur Kenntnis 
genommen. Deren Berücksichtigung bzw. Aufnahme in den 
Entwurf der Flächennutzungsplanänderung gemäß der 
durchgeführten Abwägung wird zugestimmt.  
 
Beschluss der öffentlichen Auslegung 
Dem Entwurf der 127. Änderung des Flächennutzungspla-
nes mit der zugehörigen Begründung einschließlich Um-
weltbericht in  der Fassung vom 31.03.2014 wird zuge-
stimmt.  
Der Entwurf zur Änderung des Flächennutzungsplanes ist 
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich aus-
zulegen. 
Die öffentliche Auslegung wird in der Zeit vom  
 

23.06.2014 bis 04.08.2014 
 
während der Öffnungszeiten 
 
Montag bis Mittwoch 08.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 17.30 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
 
im Rathaus in Bad Salzuflen, Rudolph-Brandes-Allee 
19, im Fachdienst Stadtplanung und Umwelt, 6. Ober-
geschoss (Flur), durchgeführt. 
 
Der Planentwurf mit der Begründung einschließlich Um-
weltbericht, sowie die bereits vorliegenden, nach Einschät-
zung der Stadt Bad Salzuflen wesentlichen, umweltbezo-
genen Stellungnahmen liegen zu jedermanns Einsicht für 
die Dauer des oben genannten Zeitraums öffentlich aus. 
 
Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar: 
 
I. Fachgutachten  
1. Artenschutzprüfung 

mit Aussagen zu planungsrelevanten Arten (Vögel, 
Säugetiere, Amphibien, Reptilien, Pflanzen), über den 
Ausgleich der verloren gehenden Brutplätze der Feld-
lerche sowie eine Bauzeitenbeschränkung; 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Tiere und 
Pflanzen 

2. Bodenluftuntersuchungen und Untersuchungen zur Re-
genwasserversickerung 
mit Aussagen zur Mulden-Rigolen-Versickerung, zu Alt-
lasten und Vorsorgemaßnahmen; 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Boden, Was-
ser, Mensch 

3. Zusammenfassung der Erschließungsmöglichkeiten für 
das Baugebiet „Südlich Alte Landstraße“ in Bad Salzuf-
len mit Aussagen zur Entwässerung; 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Boden, Was-
ser, Mensch 

 
4. GEP Bad Salzuflen / Entwicklung der Niederschlags-

entwässerung im Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 
RE- 10  
mit Varianten zur Niederschlagswasserentwässerung; 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Boden Was-
ser, Mensch  

5. Entwässerung Bad Salzuflen, Bebauungsplan 0906 
„Südlich Alte Landstraße“, Vorplanung; 
mit Aussagen zur Niederschlagsentwässerung; 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Boden, Was-
ser, Mensch 

 
II. Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange aus der frühzeitigen Beteiligung 
gemäß § 4 (1) BauGB 

1. Stellungnahme vom Kreis Lippe u.a. zur Wasserwirt-
schaft, zum Grundwasserschutz und 
Bodenschutz; 
insbesondere betroffene Umweltbelange: Boden, Was-
ser, Mensch 

 
III. Stellungnahmen der Öffentlichkeit aus der frühzeitigen 

Beteiligung gemäß § 3 (1) BauGB 
1. Stellungnahme zu Altlasten; 
 insbesondere betroffene Umweltbelange:  
 Boden, Wasser, Mensch 

 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei 
der vorgenannten Auslegungsstelle schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden. Zusätzlich kann der 
Entwurf zur Flächennutzungsplanänderung unter 
www.stadt-bad-salzuflen.de/go/bauleitplanung im Internet 
eingesehen werden. Auch dort kann eine Stellungnahme 
abgegeben werden.  
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
die Änderung des Flächennutzungsplanes unberücksichtigt 
bleiben können.  
 
Weiter wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 
der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn mit 
ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. 
 
Der Geltungsbereich ist in dem beigefügten Übersichtsplan 
grafisch dargestellt. 
 
Stadt Bad Salzuflen, den  28.05.2014 
Der Bürgermeister 
In Vertretung 
 
 
Oberweis 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
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290 Bekanntmachung des Ergebnisses der Rats-

wahl der Stadt Bad Salzuflen am 25.05.2014 
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Stadt Barntrup 
 
291 Bekanntmachung der Ergebnisse der Wahl des 

Bürgermeisters und des Rates der Stadt Barn-
trup am 25. Mai 2014 

 
Auf Grund der Vorschriften der §§ 35 und 46 b des Kom-
munalwahlgesetzes (KWahlG) i.V.m. §§ 63 und 75 d der 
Kommunalwahlordnung (KWahlO) gebe ich die vom Wahl-
ausschuss in seiner Sitzung am 28. Mai 2014 festgestellten 
Ergebnisse der Wahl des Bürgermeisters und der Wahl des 
Rates hiermit wie folgt bekannt: 
 

A. Wahl des Bürgermeisters 
 

Zum Bürgermeister wurde gewählt: 
 

Bewerber 
(Name) 

Name der Par-
tei/Wählergruppe/Kennwort 

Schell, Jürgen 
 

Einzelbewerber Schell 

 
B. Wahl des Rates 

 
I. In den Wahlbezirken wurden gewählt: 

 
Wahlbezirk Direktkandidat/-in 

 
Wahlbezirk 010 Noltemeier, Ernst, CDU 
Wahlbezirk 020 Düwel, Daniel, CDU 
Wahlbezirk 030 Schwekendiek, Thomas, 

SPD 
Wahlbezirk 040 Schulz, Olaf, SPD 
Wahlbezirk 050 Höft, Barbara, SPD 
Wahlbezirk 060 Hampe, Robert, CDU 
Wahlbezirk 070 Olschewski, Christian, 

CDU 
Wahlbezirk 080 Dubbert, Ulrike, SPD 
Wahlbezirk 090 Rodewald-Tölle,  

Jobst-Dieter, CDU 
Wahlbezirk 100 Reil, Caroline, CDU 
Wahlbezirk 110 Freischläger, Vanessa, 

SPD 
Wahlbezirk 120 Wilde, Andreas, SPD 
Wahlbezirk 130 Sölter, Bernd, CDU 
Wahlbezirk 140 Müller, Jürgen, SPD 

 
II. Aus den Reservelisten wurden gewählt: 

 
Partei/ 
Wählergruppe 

Kandidat/-in Reserve- 
listenplatz 
 

SPD Friedrich, 
Hardy 

Reserve- 
listenplatz 1 

SPD Albert, Adolf Reserve- 
listenplatz 4 

SPD Niebur, Michael Reserve- 
listenplatz 7 

SPD Wrede, Norbert Reserve- 
listenplatz 9 

SPD Reuschel, 
Regina 

Reserve- 
listenplatz 10 

CDU Düwel, Wilfried Reserve- 
listenplatz 1 

 
 

 
CDU Jürgensmeier, 

Gerrit 
Reserve- 
listenplatz 7 

CDU Tornau, Diet-
rich 

Reserve- 
listenplatz 8 

CDU Dähling, Lars Reserve- 
listenplatz 10 

FDP von Bork,  
Andreas 

Reserve- 
Listenplatz 1 

FDP Ehlert, Sieg-
fried 

Reserve- 
listenplatz 2 

Bündnis 90/ 
Die Grünen 

Waltermann, 
Henning 

Reserve- 
listenplatz 1 

Bündnis 90/ 
Die Grünen 

Waltermann, 
Christel 

Reserve- 
listenplatz 2 

Bündnis 90/ 
Die Grünen 

Beckmann, 
Tobias 

Reserve- 
listenplatz 3 

 
Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der 
Wahl 
- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, 
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Par-

teien und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenom-
men, sowie 

- die Aufsichtsbehörde 
 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergeb-
nisses, also bis einschl. 10. Juli 2014, Einspruch erheben, 
wenn Sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl 
gem. § 40 Abs. 1 Buchstaben a bis c KWahlG für erforder-
lich halten. Der Einspruch ist beim Wahlleiter der Stadt 
Barntrup, Mittelstraße 38, 32683 Barntrup, schriftlich einzu-
reichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 
 
Barntrup, den 28. Mai 2014 
 
Stadt Barntrup 
Der Wahlleiter 
 
 
Kuhs 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 KREISBLATT –  AMTSBLATT DES KREISES LIPPE 551 
 

 

 

Stadt Blomberg 
 
292 Bekanntmachung der Ergebnisse der Wahl des 

Rates und der Bürgermeisterwahl der Stadt 
Blomberg am 25.05.2014 

 
Nachdem der Wahlausschuss die Ergebnisse fest-gestellt 
hat, werden gem. §§ 35 und 46b des Kommunalwahlgeset-
zes (KWahlG) i.V.m. §§ 63 und 75d der Kommunalwahl-
ordnung (KWahlO) die Er-gebnisse der Wahl des Rates 
und der Bürger-meisterwahl hiermit bekanntgegeben. 
 
A. Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters 
 
Es wurde gewählt: 
Geise, Klaus, SPD 
 
B. Wahl des Rates 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
 
Kandidat Mandat 
Schlüter, Rolf Direktmandat im 

Wahlbezirk 001 
Radau, Werner Direktmandat im 

Wahlbezirk 003 
Hahne-Eichhorn, Ursula Direktmandat im 

Wahlbezirk 004 
Büscher, Ralf Direktmandat im 

Wahlbezirk 005 
Sauer, Stephan Direktmandat im 

Wahlbezirk 006 
Hohenner, Klaus Peter Direktmandat im 

Wahlbezirk 007 
Reuter, Michael Direktmandat im 

Wahlbezirk 008 
Pellmann, Renate Direktmandat im 

Wahlbezirk 009 
Blanke, Jens Direktmandat im 

Wahlbezirk 011 
Milinski, Wolfgang Direktmandat im 

Wahlbezirk 012 
Borchard, Günther Direktmandat im 

Wahlbezirk 013 
Möller, Timo Direktmandat im 

Wahlbezirk 014 
Berghahn, Jürgen Direktmandat im 

Wahlbezirk 016 
Volmer, Sonja Reservelistenplatz 5 
Eichhorn, Gottfried Reservelistenplatz 6 
   
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
 
Kandidat Mandat 
Tappe, Ulrich Direktmandat im 

Wahlbezirk 002 
Spieker, Thomas Direktmandat im 

Wahlbezirk 010 
Kleemann, Susanne Direktmandat im 

Wahlbezirk 015 
Malzahn, Jörg Reservelistenplatz 1 
Brandt-Rey, Elke Reservelistenplatz 3 
Meier, Friedrich-Wilhelm Reservelistenplatz 5 
Unterschütz, Peter Reservelistenplatz 6 
Kleinsorge, Jörg Reservelistenplatz 7 
Röhr, Hans Joachim Reservelistenplatz 8 

 
Runte, Andreas Reservelistenplatz 9 
Klein, Daniel Reservelistenplatz 10 
 
Freie Demokratische Partei (FDP) 
 
Kandidat Mandat 

 
Albrecht, Hans-Adolf Reservelistenplatz 1 
 
Freie Bürger von Blomberg - FBvB e.V. - Freie Wähler 
Blomberg (FBvB)   
 
Kandidat Mandat 
Simon, Günter Reservelistenplatz 1 
Stork, Marin Reservelistenplatz 2 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
 
Kandidat Mandat 
Arnecke, Hans-Ulrich Reservelistenplatz 1 
Niedermeier, Heike Reservelistenplatz 2 
Broeker, Timo Reservelistenplatz 3 
 
Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der 
Wahl 
 
- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, 
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung 
solcher Parteien und Wählergruppen, die an der 
Wahl teilgenommen haben, sowie 
- die Aufsichtsbehörde 
 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahl-
ergebnisses, also bis zum 10.07.2014 einschließ-lich, Ein-
spruch erheben, wenn sie eine Ent-scheidung über die Gül-
tigkeit der Wahl gem. § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis c) 
KWahlG für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei dem 
Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich zur Nie-
der-schrift zu erklären. 
 
Blomberg, den 30. Mai 2014 
 
Stadt Blomberg 
Der Wahlleiter 
 
 
gez. Stodieck 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
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Stadt Detmold 
 
293 Auflassung von Grabstätten auf den Friedhö-

fen der Stadt Detmold 
 
1) Grabstätten mit abgelaufener Nutzungszeit: 
 
Alter Friedhof Blomberger Straße 
Abt. C-U, Nr. 3 A-D             Gertrud und Ernst Zimmermann 
Abt. G, Nr. 354                          Luisa und Johann Wischnat 
Abt. I, Nr. 694/695                       Marie und Wilhelm Becker 
 
Landfriedhof 
Abt. C, Nr. 32 A-C       Margarethe, Irene, Gertrud Theopold 
 
Friedhof Jerxen-Orbke 
Abt. A, Nr. 47 A-B      Alma, Wilhelmine, Wilhelm Mahl-
mann 
 
Friedhof Pivitsheide V.H. 
Abt. A, Nr. 13 A-B                     Anneliese und Herbert Kuhn 
Abt. B, Nr. 87 A-B               Erna Voss und Erich Schönrank 
 
Friedhof Hiddesen 
Abt. B, Nr. 313 A-B               Luise und Wilhelm Kirchholtes 
 
Sofern nicht ein dazu Berechtigter bis zum 30.06.2014 den 
Antrag auf Verlängerung der Nutzungszeit bei der Stadt 
Detmold, Friedhofsverwaltung, Georgstr. 10, 32756 Det-
mold stellt, werden die Grabstätten von Amts wegen abge-
räumt und eingeebnet. 
 
2) Ungepflegte Grabstätten oder keine Angehörige: 
 
Alter Friedhof Blomberger Straße 
Abt. D, Nr. 32                            Johanne und Bernhard Wulf 
Abt. F, Nr. 860                  Konrad, Ilse und Liesbeth Protzer 
Abt. I, Nr. 694/695                       Marie und Wilhelm Becker 
 
Friedhof Spork-Eichholz 
Abt. J-U, Nr. 10 A-D               Hertha und Hermann Günther 
 
Friedhof Heidenoldendorf 
Abt. D-U, Nr 43 A-D                  Prüßner und Tomaschewski 
 
Waldfriedhof Kupferberg 
Abt. C, Nr. 458 A-C        Frank, Gertraud und Heinz Schüler 
Abt. C, Nr. 547 A-B                    Elisabeth und Hilde Helbich 
Abt. C – 17, Nr. 13                                          Gisela Gäbler 
Abt. G-9, Nr.  8                                                 Saima Karim 
Abt. H, Nr. 140                                                     Irene Seitz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sofern diese Grabstätten nicht bis zum 30.06.2014 in ord-
nungsgemäßen Zustand gebracht sind, werden die Nut-
zungsrechte entzogen und die Gräber zu Lasten der Pfle-
geverpflichteten eingeebnet. 
 
Die auf den Grabstätten befindlichen Grabsteine, Grab-
schmuck und sonstiges Grabzubehör müssen bis zum 
30.06.2014 abgeräumt sein, andernfalls gehen diese Ge-
genstände entschädigungslos in das Eigentum der Stadt 
Detmold über. 
 
Detmold, 26.05.2014 
 
Stadt Detmold 
Der Bürgermeister 
 
 
Rainer Heller 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
 
 
 
294 Bekanntmachung der Ergebnisse der Ratswahl 

und der Bürgermeisterwahl der Stadt Detmold 
am 25.05.2014 

 
Der Wahlausschuss der Stadt Detmold hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 28. Mai 2014 das Wahlergebnis der 
Kommunalwahlen (Wahl des Bürgermeisters und der Ver-
tretung der Stadt Detmold) festgestellt, das gemäß §§ 35 
und 46b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in Verbin-
dung mit den §§ 63 und 75d der Kommunalwahlordnung 
(KWahlO) hiermit öffentlich bekanntgegeben wird: 
 
A. Wahlergebnis der Bürgermeisterwahl 
 
Der Wahlausschuss stellte folgendes fest:  
Es wurden 30.853 gültige Stimmen abgegeben. 
Von den gültigen Stimmen entfielen auf  
Rainer Heller        (SPD)          17.302 Stimmen,  
Marc Fasse          (CDU)            8.177 Stimmen,  
Walter Neuling     (GRÜNE)       2.463 Stimmen,  
Thomas Trappmann (FDP)           710 Stimmen,  
Rüdiger Krentz                           1.480 Stimmen, 
(Freie Wähler Detmold)  
Jens Köhler     (AUFBRUCH C)    721 Stimmen.  
 
Der Bewerber Rainer Heller (SPD) hat mit 17.302 Stimmen 
mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen (15.427) auf sich 
vereinigt und ist damit gem. § 46c Abs. 1 KWahlG als Bür-
germeister der Stadt Detmold gewählt. 
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B. Wahlergebnis der Stadtratswahl 
 
I. In den Wahlbezirken wurden gewählt: 
 
Wahl- 
bezirk Nr. 
 

Familienname, Vorname Partei/ 
Wäh-
ler-
gruppe 

1 Wardecki, Sonja SPD 
2 Witt, Peter-Uwe SPD 
3 Peter-Werner, Corinna SPD 
4 Friesenhan, Erhard SPD 
5 Kottmann, Kai SPD 
6 Grigat, Stephan CDU 
7 Raeth, Michael CDU 
8 Kasten, Angelika SPD 
9 Lömker, Klaus SPD 
10 Preuß, Rüdiger SPD 
11 Richter, Christine-Dorothea SPD 
12 Stölting, Manfred SPD 
13 Schmidt, Andreas SPD 
14 Brand, Klaus SPD 
15 Matz, Harald SPD 
16 Friedrich, Rainer SPD 
17 Mellies, Wilfried CDU 
18 Capelle, Ulrike SPD 
19 Thelaner, Jörg CDU 
20 Schriegel, Wolfgang SPD 
21 Hamann, Ralf SPD 
22 Scheuß, Rüdiger SPD 
23 Kruse, Edith SPD 
 
II. Aus den Reservelisten wurden gewählt: 
 
Partei/ 
Wähler- 
gruppe 
 

Lfd. Nr. 
der Re- 
servelis-
te 

Familienname, Vorname 
 

CDU 1 Sundhoff, Friedrich-Wilhelm 
CDU 3 Schüte, Helmut-Volker 
CDU 4 Wedel, Uwe 
CDU 6 Adelt, Karl-Heinz 
CDU 7 Hermanns-Siekmann, 

Dorothee 
CDU 9 Rempel, Andreas 
CDU 10 Teutrine, Matthias 
CDU 11 Langhans, Detlef 
CDU 12 Horte, Olga 
GRÜNE 1 Wittek, Elke 
GRÜNE 2 Herrmann, Wulf-Dieter 
GRÜNE 3 Neuling, Walter 
GRÜNE 4 Brinkschmidt, Dirk 
GRÜNE 5 Ostmeier, Monika 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
GRÜNE 6 Schmeißner, Karsten 
FDP 1 Trappmann, Thomas 
FDP 2 Gottschalk, Thomas 
Freie Wähler 
Detmold 

1 Krentz, Rüdiger 

Freie Wähler 
Detmold 

2 Nagel, August 

DIE LINKE 1 Kowelek, Lothar 
DIE LINKE 2 Menne, Evelin 
Detmolder 
Alternative 

1 Keller, Heinz-Jürgen 

AUFBRUCH 
C 

1 Köhler, Jens 

 
Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der 
Wahl  
 
• jede(r) Wahlberechtigte des Wahlgebiets, 
• die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Par-

teien und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenom-
men haben, sowie 

• die Aufsichtsbehörde 
 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergeb-
nisses Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung 
über die Gültigkeit der Wahl gem. § 40 Abs. 1 Buchstabe a) 
bis c) KWahlG für erforder-lich halten.  
Der Einspruch ist beim Wahlleiter der Stadt Detmold, 
Marktplatz 5, 32756 Detmold, schriftlich einzureichen oder 
mündlich zur Niederschrift zu erklären. 
 
Detmold, den 02. Juni 2014 
 
Stadt Detmold 
Der Wahlleiter für die Wahl der Vertretung  
und die Wahl des Bürgermeisters der Stadt Detmold 
 
 
Benkmann 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
 
 
 
295 Widmung der Lübecker Straße von Hamburger 

Straße bis Vahlhauser Straße 
 
Die Stadt Detmold hat die Erschließungsanlage Lübecker 
Straße auf den Flurstücken 600 1053, 1609, 116 teilweise, 
110, 108 und 104 teilweise der Flur 3, Gemarkung Leist-
rup-Meiersfeld, endgültig ausgebaut. 
Entsprechende Flurkartenauszüge können bei der Stadt 
Detmold, Ferdinand-Brune-Haus, Rosental 21, Zimmer 
238, eingesehen werden. 
 
Die Straße wird hiermit nach den §§ 3 und 6 des Straßen 
und Wegegesetzes Nordrhein-Westfalen vom 01.08.83 
(StrWG NW) in der zur Zeit gültigen Fassung als Gemein-
destraße dem öffentlichen Verkehr gewidmet. 
 
Baulastträger der ausgebauten Erschließungsanlage ist die 
Stadt Detmold (§ 47 Abs. 1 StrWG NW). 
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Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Klage erhoben  werden. 
Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Minden (Königswall 
8, 32423 Minden oder Postfach 32 40, 32389 Minden) 
schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift des 
Urkundenbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. 
 
Bei schriftlicher Klageerhebung ist die Rechtsbehelfsfrist 
nur gewahrt, wenn die Klageschrift vor Ablauf der Monats-
frist bei Gericht eingegangen ist. 
 
Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen ihr zwei 
Durchschriften beigefügt werden. 
 
Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Be-
vollmächtigten versäumt werden sollte, so würde dessen 
Verschulden Ihnen zugerechnet werden. 
 
Hinweis: 
 
Durch die Bürokratieabbaugesetze I und II ist das einer 
Klage vorgeschaltete Widerspruchsverfahren abgeschafft 
worden.  
Ich weise darauf hin, dass die o. g. Klagefrist auch dann 
einzuhalten ist, wenn Sie die Angelegenheit noch einmal 
mit der Verwaltung erörtern wollen. 
 
Detmold, den  02.06.14 
 
 
Heller 
Bürgermeister 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
 
 
 
296 Ersatzbestimmung einer Vertreterin gemäß § 

45 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) 
 
Am 02.06.2014 teilte das gewählte Ratsmitglied, Frau Olga 
Horte, Kieler Straße 3, 32760 Detmold, mit schriftlicher Er-
klärung gemäß §§ 35 und 36 KWahlG mit, dass sie die 
Wahl zum Ratsmitglied der Stadt Detmold nicht annimmt. 
Damit war ihr Ratssitz neu zu besetzen. 
Die nun an nächster Stelle (lfd. Nr. 13) der Reserveliste der 
Christlich Demokratischen Union Deutschlands (CDU) ste-
hende Kandidatin, 
Frau Elfriede Paelke, Blomberger Str. 102 A, 32760 Det-
mold 
rückt als Ratsmitglied für die Stadt Detmold nach. 
 
Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Einspruch eingelegt werden bei: 
Stadt Detmold –Der Bürgermeister-, Marktplatz 5, 32756 
Detmold. 
Der Einspruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich in 
Zimmer 306 zur Niederschrift zu erklären. 
 
Detmold, 04.06.2014 
Der Bürgermeister 
-als Wahlleiter- 
 
 
Hartmut Benkmann 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
 

 
297 Einladung zur 1. und konstituierenden öffentli-

chen/nicht öffentlichen Sitzung des Rates 
 
Einladung zur 1. und konstituierenden öffentlichen/nicht 
öffentlichen Sitzung des Rates am Dienstag, 17.06.2014, 
17:00 Uhr, Stadthalle Detmold, Schlossplatz 7, 32756 
Detmold, großer Festsaal 
 

Tagesordnung 
 
A. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
  

1 Bestellung der Schriftführung und der Stellvertre-
tung für die Niederschriften über die im Rat gefass-
ten Beschlüsse 

  

2 Vereidigung und Amtseinführung des Bürgermeis-
ters durch den Altersvorsitzenden 

  

3 Verpflichtung und Amtseinführung der Ratsmitglie-
der 

  

4 (Geheime) Wahl der ehrenamtlichen Stellvertretun-
gen des Bürgermeisters 

  

5 Verpflichtung und Amtseinführung der Stellvertre-
tungen des Bürgermeisters 

  

6 Wahl der Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürger-
meister 
Vorlage: Fb 1/148/2014 
-Vorlage wird nachgereicht 
 

7 Satzungsangelegenheiten (ohne Baurecht) 
  
7.1 Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 

Vorlage: Fb 1/151/2014 
-Vorlage wird nachgereicht 

  
7.2 2. Satzung zur Änderung der Satzung für das Ju-

gendamt der Stadt Detmold vom 24.11.1997 
Vorlage: Fb 2/145/2014 

  
7.3 Änderung des Landeswassergesetzes NRW, An-

passung der Satzung an aktuelles Recht 
Vorlage: Fb 5/141/2014 

  

8 Bildung der Ratsausschüsse; Verteilung der Vorsit-
ze und stellvertretenden Vorsitze 
Vorlage: Fb 1/150/2014 
-Vorlage wird nachgereicht 

  
8.1 Bestimmung der Ausschussvorsitzenden und der 

stellvertretenden Ausschussvorsitzenden durch die 
Fraktionen 
 

9 Neubildung des Jugendhilfeausschusses 
Vorlage: Fb 2/149/2014 

  

10 Besetzung der Ratsausschüsse 
Vorlage: Fb 1/152/2014 
-Vorlage wird nachgereicht 
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11 Besetzung der "Weiteren Gremien" 

Vorlage: Fb 1/153/2014 
-Vorlage wird nachgereicht 

  

12 Eingaben von Bürgerinnen und Bürgern, Vorschlä-
ge und Anfragen der Politik, Informationen der Ver-
waltung 

  
12.1 Schreiben der Deutsche Post AG v. 07.05.2014 

"Veränderung im Filialnetz"  
-Schreiben ist beigefügt 

  
12.2 Schreiben des Lippischen Heimatbundes, Fachstel-

le Umweltschutz und Landschaftspflege, v. 
23.05.2014 "Stellungnahme zur Bauvoranfrage 
Sommerrodelbahn"  
-Schreiben ist beigefügt 

  
12.3 Schreiben von Frau S. und  weiteren Eingebern v. 

24.05.2014  
"Höhere Lärmbelastung durch Sperrung des Ro-
sentals"  
-Schreiben ist beigefügt 

  
12.4 Schreiben von Frau H. und Anderen vom 

26.05.2014 "Schließung Kaufhaus Allerhand"  
Antwort des Bürgermeisters v. 04.06.2014 
-Schreiben und Unterschriftenliste sind beigefügt 

  
12.5 Schreiben von Frau L. und weiteren Eingebern v. 

02.06.2014  
"Höhere Lärmbelastung durch Sperrung des Ro-
sentals in der Behringstraße" 
-Schreiben und Unterschriftenliste sind beigefügt 

  

13 Verschiedenes 
  
  
B. NICHT ÖFFENTLICHE SITZUNG 
  

1 Eingaben von Bürgerinnen und Bürgern, Vorschlä-
ge und Anfragen der Politik, Informationen der Ver-
waltung 

  

2 Verschiedenes 
 
Detmold, 05.06.2014 
 
 
Rainer Heller 
Bürgermeister 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
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Gemeinde Dörentrup 
 
298 Bekanntmachung des Ergebnisses der Rats-

wahl der Gemeinde Dörentrup am 25.05.2014 
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299 Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 

des/der Bürgermeisters/in der Gemeinde 
Dörentrup am 25.05.2014 
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Gemeinde Extertal 
 
300 Bekanntmachung des Ergebnisses der Rats-

wahl der Gemeinde Extertal am 25.05.2014 
 
Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Ratswahl 
festgestellt hat, wird dieses gem. §§ 35 und 46b des Kom-
munalwahlgesetzes (KWahlG) i. V. m. §§ 63 und 75d der 
Kommunalwahlordnung (KWahlO) hiermit bekanntgege-
ben. 
 
Wahlberechtigte  9976 
Wähler/innen  5059 
Ungültige Stimmen     79 
Gültige Stimmen  4980 
 
Die gültigen Stimmen verteilten sich auf die Parteien wie 
folgt: 
 
Partei Direktmandate Stimmen absolut (Prozent) 
 
CDU  4 1475  (29,62 %) 
SPD  8 1607  (32,27 %) 
UWE  2 1130  (22,69 %) 
FDP  1   768  (15,42 %) 
 
gesamt  15 4980 
 
Folgende Bewerber/innen wurden gewählt: 
 
1. in den Wahlbezirken 
 
Wahlbezirk  Direktkandidat 
 
001 Bösingfeld I  Schlicht, Maik, CDU 
 
002 Bösingfeld II  Rehmert, Monika, SPD 
 
003 Bösingfeld III  Hilker, Ulrich, CDU 
 
004 Bösingfeld I  Meier, Claudia, CDU 
 
005 Bösingfeld V  Strate, Erich, SPD 
 
006 Asmissen I  Senke, Heinrich, UWE 
 
007 Asmissen II  Senke, Hans-Helmuth, SPD 
 
008 Asmissen III  Büchter, Manuel, CDU 
 
009 Nalhof/Meierberg Weber, Ralf, SPD 
 
010 Bremke/Rott  Sievert, Karl-Heinz, SPD 
 
011 Laßbruch  Korbach, Heinrich, SPD 
 
012 Almena I  Brandt, Bernhard, SPD 
 
013 Almena II  Sauter, Christian, FDP 
 
014 K`bruch/Silixen I Tiedemann, Bernd, SPD 
 
015 Silixen II  Stoller, Manfred, UWE 
 
 
 
 

 
2. aus den Reservelisten 
 
Partei Kandidat  Mandat 
 
CDU Kampmeier, Angelika Reservelistenplatz 2 
 
CDU Kaiser, Fabian   Reservelistenplatz 3 
 
CDU Tölle, Heinrich-Wilhelm  Reservelistenplatz 4 
 
CDU Graf, Gert  Reservelistenplatz 6 
 
CDU Dr. Paulus, Hermann Reservelistenplatz 7 
 
SPD Rehmert, Helmut  Reservelistenplatz 4 
 
UWE Raupach, Horst  Reservelistenplatz 3 
 
UWE Friedrichs, Hans  Reservelistenplatz 4 
 
UWE Grotius, Reinhard  Reservelistenplatz 5 
 
UWE Wehrmann, Michael Reservelistenplatz 6 
 
UWE Wujez, Oliver   Reservelistenplatz 7 
 
FDP Rehmsmeier, Jannik Reservelistenplatz 2 
 
FDP Schaefer, Karl-Wilhelm Reservelistenplatz 3 
 
FDP Schwartzkopff, Carsten Reservelistenplatz 4 
 
FDP Pockrandt, Anna-Lena Reservelistenplatz 5 
 
 
Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit 
der Wahl  
 
- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebiets,  
 
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Par-

teien und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenom-
men haben, sowie 

 
- die Aufsichtsbehörde 
 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergeb-
nisses, also bis zum 30.06.2014, einschließlich, Einspruch 
erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit 
der Wahl gem. § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis c) KWahlG 
für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter 
schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu 
erklären. 
 
Extertal, 30.05.2014 
 
Gemeinde Extertal 
Der Wahlleiter 
 
 
gez. Hans Hoppenberg 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
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301 Neufassung der Gebührenordnung für die ge-

meindeeigenen Freibäder in der Gemeinde Ex-
tertal 

 
Aufgrund der §§ 7 Absatz 1 und 41 Absatz 1 Buchstabe f 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV 
NW S. 666 / SGV NW 2023) und der §§ 2, 4 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV NW S. 712 / SGV 
NW 610) in den jeweiligen gültigen Fassungen hat der Rat 
der Gemeinde Extertal in seiner Sitzung am 29.04.2014 
folgende Neufassung der Gebührenordnung für die ge-
meindeeigenen Freibäder in der Gemeinde Extertal be-
schlossen: 
 
Für die Benutzung der gemeindeeigenen Freibäder werden 
die nachstehenden Benutzungsgebühren erhoben: 
 
I. Zuordnung zu den Altersgruppen 
 
- Kinder: bis zur Vollendung des  

14. Lebensjahres 
 
- Jugendliche: vom vollendeten 14. Lebensjahr 

bis zur Vollendung des  
18. Lebensjahres 

 
- Erwachsene: ab Vollendung des  

18. Lebensjahres 
 
II. Gebührentarife 
 

1. Tageskarten 
 

1.1.    Kinder und Jugendliche  1,50 € 
1.2.    Erwachsene   2,50 € 

 
2.   Zehnerkarten 
 
2.1.   Kinder und Jugendliche  12,00 € 
2.2.   Erwachsene   22,00 € 

 
3. Saisonkarten – gültig für eine Freibadsaison 

 
3.1.    Kinder und Jugendliche  29,00 € 
3.2.  Erwachsene   49,00 € 
3.3. Familien    72,00 € 

 
4. Ermäßigungen 

 
Bei Vorlage des entsprechenden Nachweises gelten 
für den nachfolgend aufgeführten Personenkreis die 
u. g. Ermäßigungen beim Kauf einer Tageskarte.   

 
4.1. Erwachsene, die sich in einer Schul- oder  
     Berufsausbildung befinden 
     (Tarif für Kinder und Jugendliche) 
4.2. Studentinnen und Studenten  
     (Tarif für Kinder und Jugendliche) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4.3.   Schwerbehinderte  
       (50 % d. jeweiligen Tarifs einer Tageskarte) 
4.4.   Die Begleitperson eines schwerbehinderten  
         Menschen mit dem Merkzeichen „B“ im 
         Schwerbehindertenausweis erhält freien  
         Eintritt. 
4.5.  Inhaber einer Berechtigungskarte, ausgestellt   
        vom Fachgebiet III.1 – Soziales, der Gemeinde 
        Extertal  

      (50 % des jeweiligen Tarifs einer Tagekarte) 
 
Diese Neufassung der Gebührenordnung für die gemein-
deeigenen Freibäder in der Gemeinde Extertal tritt am Ta-
ge nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
frühere Gebührenordnung vom 21.03.1996 außer Kraft. 
 
Extertal, den 23.05.2014 
 
 
(Hans Hoppenberg) 
   Bürgermeister 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
 
 
 
302 1. Änderung der Satzung der Gemeinde Exter-

tal über die Erhebung von Elternbeiträgen für 
den Besuch der Offenen Ganztagsgrundschule 
(OGS) vom 29.04.2014 

 
Aufgrund der §§ 7 Abs. 1, 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 
Seite 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.10.2013 
(GV. NRW Seite 564), § 9 Abs. 3 des Schulgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15.02.2005 (GV. NRW. Seite 102), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 13.11.2012 (GV. NRW. 
Seite 514), § 23 des Gesetzes zur frühen Bildung und För-
derung von Kindern vom 30.10.2007 (GV. NRW. Seite 
462), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.11.2012 
(GV.NRW Seite 510  und § 90 Abs. 1 Sozialgesetzbuch 
VIII in der Fassung der Bekanntmachung vom 11.09.2012 
(BGBl. I Seite 2022), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
29.08.2013 (BGBl. I Seite 3464) hat der Rat der Gemeinde 
Extertal in seiner Sitzung am 29.04.2014 folgende 1. Ände-
rungssatzung der Satzung der Gemeinde Extertal über die 
Erhebung von Elternbeiträgen für den Besuch der Offenen 
Ganztagsschule (OGS) beschlossen: 
 

Artikel 1 
Änderungen 

 
Die Satzung der Gemeinde Extertal über die Erhebung von 
Elternbeiträgen für den Besuch der Offenen Ganztagsschu-
le (OGS) wird wie folgt geändert: 
 

§ 3 Beitragshöhe 
Absatz 2 (Neufassung) 

 
Vom maßgeblichen Einkommen (§ 4 Abs. 5) ist für das 
Schuljahr 2014/2015 ein Prozentsatz von 4,00 als Eltern-
beitrag zu zahlen, ab dem Schuljahr 2015/2016 erfolgt eine 
jährliche Anhebung um 1,5 %. Der monatliche Elternbeitrag 
wird kaufmännisch auf volle Euro gerundet. Der Elternbei-
trag beträgt maximal 150,00 € pro Monat und Kind. 
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Absatz 5 (Neufassung) 

 
Besuchen mehr als ein Kind einer Familie oder von Perso-
nen, die nach § 2 Absatz 1 an die Stelle der Eltern treten, 
gleichzeitig eine Kindertageseinrichtung, eine Kindertages-
pflege oder die Offene Ganztagsschule, so entfallen die 
Beiträge für das zweite und jedes weitere Kind. 
 

Artikel 2 
In-Kraft-Treten 

 
Diese 1. Änderungssatzung der Satzung der Gemeinde 
Extertal über die Erhebung von Elternbeiträgen für den Be-
such der Offenen Ganztagsschule (OGS) tritt am 
01.08.2014 in Kraft. 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende 1. Änderungssatzung der Satzung der 
Gemeinde Extertal über die Erhebung von Elternbeiträgen 
für den Besuch der Offenen Ganztagsschule (OGS) vom 
29.04.2014 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn,  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-

geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt, 

 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-

kannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-

standet oder 
 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der 

Gemeinde Extertal vorher gerügt und dabei die verletz-
te Rechts-vorschrift und die Tatsache bezeichnet wor-
den, die den Mangel ergibt. 

 
Extertal, den 02.06.2014 
 
 
(Hans Hoppenberg) 
Bürgermeister 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
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Stadt Horn-Bad Meinberg 
 
303 Bekanntmachung des Ergebnisses der Rats-

wahl der Stadt Horn-Bad Meinberg am 
25.05.2014 
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304 Ersatzbestimmung eines Vertreters gemäß § 

45 Kommunalwahlgesetz für den Rat der Stadt 
Horn-Bad Meinberg 

 
Herr Eberhard Block, Sozialdemokratische Partei Deutsch-
lands (SPD), hat auf seinen Sitz als Vertreter im neu ge-
wählten Rat der Stadt Horn-Bad Meinberg verzichtet. 
Hiermit stelle ich gemäß § 45 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz 
fest, dass Herr Ralf Leßmann, Zum Rosenbusch 16, 32805 
Horn-Bad Meinberg, nach der Reserveliste der SPD den 
frei gewordenen Sitz im Rat der Stadt Horn-Bad Meinberg 
einnimmt. 
 
Gemäß § 45 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes erfolgt 
hiermit die öffentliche Bekanntmachung. 
 
Gegen die Feststellung des Nachfolgers kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe bei mir Einspruch erho-
ben werden. Der Einspruch ist schriftlich einzureichen oder 
mündlich zur Niederschrift zu erklären. 
 
Horn-Bad Meinberg, den 02.06.2014 
 
Stadt Horn-Bad Meinberg 
Der Bürgermeister 
als Wahlleiter 
In Vertretung: 
 
 
Engel 

Kr.Bl.Lippe 10.06.2014 
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Gemeinde Kalletal 
 
305 Bekanntmachung des Ergebnisses der Rats-

wahl der Gemeinde Kalletal am 25.05.2014 
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